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Theorie 5. Kup (Grünblauer Tti)

Orientierung am Körper
batangson = Handballen
sonkut = Fingerspitze
pyongson = flache Hand
dung-sonnal = Innenhandkante

seogi = Fußstellungen
bom-seogi = Tigerstellung

makgi = Blöcke
batangson-momtong-an-makgi = Handballenblock nach innen
batangson-momtong-nullo-makgi = Handballenblock nach unten

jireugi = Fauststoß
pyonsonkut-jireugi = Fingerspitzenstich

chigi = Schlag
jebipum-mok-chigi = Schwalbenflugform ( Handkantenschlag mit Abwehr nach oben)
dung-sonnal-an-chigi = Innenhandkantenschlag

chagi = Fußtritt
dollyeo-chagi = Halbkreisfußtritt
huryo-chagi = Peitschenfußschlag (Hakenfußschlag)
momdollyeo-baldeung-chagi = gedrehter Spannfußschlag ( „Tornado“ ) 

pumsae = Formen
Hintergrund: - Kampf gegen imaginäre Gegner

- Technikschulung und Übung von Bewegungsabläufen
Geschichte: - mit der Entstehung des Taekwondo wurden unter Choe Hong-hui, Bewegungsformen 

„Hyong“entwickelt, 
- mit Entstehung der WTF jedoch Pumsae eingeführt

Philosophie: - die 17 verschiedene Pumsae ( 8 Schülerformen, 9 Meisterformen) werden mit besonderen 
Symbolen dargestellt
- die Symbole der Meisterformen repräsentieren bedeutende Momente der koreanischen 

Geschichte, bedeutende Landschaften oder Elemente der koreanischen Philosophie
- die Symbole der Schülerformen „Taegeuk“ wurden aus dem chinesischen Buch der 
Wandlungen (I-Ging) entnommen
- die nach den Symbolen entstandenen Formen wurden so entwickelt, dass sich die 
Bedeutung der Zeichen in den Bewegungsabläufen und den Techniken wiederfindet.

Notwehrrecht:

§33StGB: Überschreitung der Notwehr
Überschreitet der Täter die Grenzen der Notwehr aus Verwirrung, Furcht oder Schrecken, so wird er nicht bestraft.

Dabei handelt es sich um einen Entschuldigungsgrund. Die begangene Tat bleibt rechtswidrig, da sie nicht 
mehr vom Notwehrrecht gedeckt ist. Der Täter wird aber aufgrund der Situation in der er sich zum 
Tatzeitpunkt befand, ausnahmsweise entschuldigt und nicht bestraft.

Voraussetzungen: es muss eine Notwehrsituation bestanden haben. 
Die Grenzen des Notwehrrechts müssen überschritten worden sein
die Überschreitung darf nur aus den oben angeführten Gründen geschehen sein

Alle koreanischen Begriffe sind in der revidierten Romanisierung wiedergegeben.
Grundlage des Leitfadens ist die jeweils aktuelle Prüfungsordnung der DTU 


